
(A)  Möglichkeit (nach den vier) zentralen Prinzipien von Hercynia persönlich 
 und in Gemeinschaft zu leben.

In einer Zeit der ständigen Deregulierung (eines gewissen Werteverlustes) und eines Zeitgeistes mit 
dem Motto „anything goes“ ist es umso wichtiger, dass vor allem junge Menschen, also Studierende, 
einen „Anker“ in Prinzipien für ihre Lebensgestaltung finden wie in denen von Hercynia: 
Amicitia – Patria – Religio – Scientia. 

 Amicitia:  Die ständig zunehmende Tendenz der Individualisierung in unserer Gesellschaft bedarf  
  dringend des Eingebundenseins in eine Gemeinschaft, in einen Freundeskreis. 
  Personalisation und Sozialisation bedingen sich gegenseitig und gehören zusammen.  
  „Freundschaften werden lebenslang begründet“ und „Hercynen stehen für Freunde ein“  
  heißen Losungen bei Hercynia. Ein besonderer Reiz liegt dabei in der Begegnung mit  
  berufs- und lebenserfahrenen älteren Verbindungsmitgliedern.

 Patria: Im Zeitalter der Globalisierung ist es wichtig, die persönliche Identität auch im eigenen  
  Land zu finden. Nur so sind Beiträge zur Globalisierung möglich, da mit der Gemein- 
  schaft in „Hercynia“ eine Basis vorhanden ist. Verlässlichkeit, Treue und Einigkeit sind also  
  wichtig für Patria und Globalisierung.

 Religio:  Wir leben ohne Zweifel in einer zunehmend aufgeklärten und säkularisierten Welt. 
  Philosophische Anthropologie belegt die Forderung neben Ratio / Wissen auch der 
  Ebene der Gefühle, der Emotionen und des Glaubens sowie einem sinnvollen 
  Bewegungsleben zu ihrem Recht zu verhelfen. Junge Menschen können so lernen, als  
  tolerante Gläubige ihren religiösen Standpunkt zu festigen sowie als katholische Christen  
  von einem liebenden Gott angenommen zu sein.

 Scientia:  Im sogenannten Wissenszeitalter sind insbesondere Wege wichtig, wie man sich als  
  Studierender möglichst umfassend und wissenschaftlich fundiert für den späteren Beruf  
  vorbereitet. In der Umgebung einer zunehmend anonymen Hochschule bietet eine 
  Verbindung die Möglichkeit, über das eigene Studienfach hinaus auch aus anderen  
  Studienrichtungen Fragestellungen und Wissen kennen zu lernen.

Warum soll ich als Student Mitglied werden 
in der Katholischen Deutschen Studenten-
verbindung (KDStV) Hercynia?



(B)   Konkrete Gestaltungsmöglichkeiten, die Hercynia bietet, um das eigene  
  Leben konstruktiv zu gestalten:

(1)   Attraktives Semesterprogramm mit Vorträgen, Exkursionen, Festen, kirchlichen Veranstaltungen etc. 
  verbunden mit dem Erlebnis „Freude“
(2)   Gemeinsame Essens- und Veranstaltungstermine auf dem Hercynenhaus
(3)   Wohnen auf dem Hercynenhaus
(4)   Aufenthalt auf dem Hercynen-Berghaus
(5)   Wahrnehmung von drei festen Terminen mit jeweils interessantem Programm
  1. Neujahrsempfang in Freiburg (2. Sonnabend im Januar)
  2. Stiftungsfest in Freiburg (Fronleichnam Do – So)
  3. Siegburg-Treffen als „Einkehrtag“ (3. Freitag – Sonnabend im November)
(6)  Teilnahme am Hercynen-Mentoren-Programm (HMP), v.a. zur Stärkung des Prinzips „Scientia“ 
  für die Aktivitas von Hercynia
(7)   Gleichzeitige Mitgliedschaft im Cartell-Verband, einem Zusammenschluss von Verbindungen mit  
  Strukturverwandtschaft zu Hercynia  (mit anregender Zeitschrift „Academia“ und Zugang zu 
  Veranstaltungen) (Bei Studienortwechsel Mitgliedschaft in einer anderen Verbindung des CV 
  möglich)
(8)   Teilnahme an Veranstaltungen der Hercynen-Ortszirkel (ggf. eigener Heimatort)

Hercynia bietet Anregung zum Leben und Gestalten von Prinzipien (vgl. A). Darüber hinaus gibt es 
konkrete Angebote (vgl. B), die die eigene Lebensgestaltung eines Studierenden bereichern können.

Hercynia ist sich der Verpflichtungen und Belastungen der heutigen Studienrealität bewusst. Darüber 
hinaus hat jedoch ein Leben als „Hercyne“ weitere Potentiale zur Bereicherung der Persönlichkeitsent-
wicklung junger Menschen.

Zugangsdaten zu Hercynia:

Hercynen - Haus   Hercynen - Berghaus
Mercystraße 16   Bärental
79100 Freiburg   79868 Feldberg - Bärental
Telefon:  07 61/70 47 30 
Telefax:  07 61/70 47 3 -10 
E - Mail:  aktivitas @ hercynia.de 
Web:  www.hercynia.de 


